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Per Bus mit Fahrradanhänger geht es am frühen Nachmittag nach Kiel in den Ostuferhafen. Hier 
checken Sie auf einer der modernen Fähren der Reederei DFDS ein. Nach dem Kabinenbezug 
Abendessen an Bord. Gegen 21.00 Uhr heißt es „Leinen los“ in Richtung Klaipeda.

an der Kurischen Nehrung und über das Memeler Tief in Klaipeda einläuft. Hier empfängt Sie Ihr 
lettischer Rad-Reiseleiter am Fährterminal, anschließend werden die Fahrräder verladen und es 
geht per Bus über die litauisch-lettische Grenze nach Liepaja. Abendessen und Übernachtung im 
Hotel „Promenada“ **** in Liepaja.

Liepaja ist die drittgrößte Stadt Lettlands an der Ostseeküste. Sie bietet eine faszinierende Mischung 
aus Geschichte, Kultur und Natur. Der Name der Stadt kommt von den vielen Linden, die es hier 
gibt. Bei Ihrer Stadtrundfahrt per Rad befahren Sie die Promenade am Kanal mit der Bernstein-
Uhr, wo Segelboote im Hafen schaukeln und moderne Skulpturen einen Kontrast zur historischen 
Kulisse bieten und radeln am neuen Konzerthaus vorbei. Sie kommen an den weißen Sandstrand 

Auf der Tour besichtigen Sie die prachtvolle orthodoxe Kathedrale St. Nikolaus mit ihren goldenen 

Militärhafen der russischen Zarenzeit. Hier gibt es auch ein berühmt-berüchtigtes Gefängnis, das 
heute als Hotel dient, in dem die Gäste in den früheren Gefängniszellen übernachten können. 
Sie durchradeln das Naturschutzgebiet am Liepaja-See, bevor Sie zum Abendessen in Ihr Hotel 
„Promenada“ **** in Liepaja zurückkehren.

Ein kurzer Kleinbustransfer mit Fahrradmitnahme bringt Sie in das Städtchen Alsunga – dem 
Zentrum der Volksgruppe der Suiti - einer katholischen Minderheit im sonst vorwiegend lutherisch 
geprägten Lettland. Sie haben eine fast 400-jährige Geschichte und bewahren einzigartige 
kulturelle Traditionen wie Gesang und eine spezielle Küche. Sie erleben eine Folklorevorstellung 
mit den mitreißenden Gesängen der Suiti-Frauen in ihren farbefrohen Trachten. Anschließend sind 
Sie zum Mittagessen mit traditionellen Gerichten der Suiti-Küche eingeladen. Dann beginnt Ihre 
heutige Radtour auf dem „alten Suiti-Weg“ von Alsunga nach Kuldiga, einer kleinen charmanten 

aufgenommen. Sie ist ein herausragendes Beispiel einer traditionellen kurländischen Siedlung. 

„Jekaba seta“*** in Kuldiga

Bustransfer nach Ventspils an der Ostsee, einer der ältesten Häfen Lettlands. Heute ist Ventspils eine 
lebhafte Küstenstadt in Lettland mit schönen Parks, Strand und Kultur. Bei der Stadtbesichtigung 

Stadt. In Mikelbaka startet Ihre heutige Radtour durch hübsche verträumte Fischerdörfer immer 
an der Ostseeküste entlang bis zum Kap Kolka, der ausgeprägtesten Meeresspitze Lettlands. Hier 

späten Nachmittag erreichen Sie nach einem kleinen Bustransfer dann Jurmala. Abendessen und 
Übernachtung im Hotel „Lielupe“ ****.

Jurmala ist das größte Seebad im Baltikum, das Sie heute Vormittag per Rad erkunden. Zu 
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Bei Ihrer Radtour durchradeln Sie Lettland von der Ostseeküste im Westen bis in den Gauja Nationalpark im Herzen des Landes. In Kurland besuchen 
Sie hübsch restaurierte kleinere Städtchen wie Kuldiga und Liepaja. Mit Jurmala lernen Sie das größte Seebad an der Ostsee kennen und im Gauja 
Nationalpark tauchen Sie in die ursprüngliche Natur Lettlands ein. Und natürlich erleben Sie auch Riga – die wichtigste Metropole im Baltikum.
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deutschbaltischen Adligen und Intellektuellen, aber auch die russische Aristokratie verbrachte 
hier gerne den Sommer. Heute ist Jurmala ein lebendiger Urlaubsort mit einem internationalen 
Gästegemisch. Besondere Merkmale sind die typisch baltische Architektur reich verzierter 
Holzvillen im Jugendstil und der kilometerlange Sandstrand. Anschließend geht es per Rad weiter in 
das benachbarte Riga zur Stadtführung. Riga ist mit Abstand die größte Stadt im Baltikum und eine 
kontrastreiche Metropole. Sie war über Jahrhunderte eine mächtige Hansestadt - und das spiegelt 
sich in der prächtigen Rigaer Altstadt mit vielen Baudenkmälern verschiedener Epochen wider. 
Besondere Bedeutung in der Architektur von Riga hat der reiche Bestand an Jugendstilbauten. 
Neben historisch Wertvollem und Sehenswertem hat Riga aber noch vieles mehr zu bieten. 
Erleben Sie ein quirliges Nachtleben mit kleinen Bars, urigen Kneipen, Biergärten und trendigen 
Musikclubs – Ihr Hotel liegt unmittelbar an der Rigaer Altstadt. Abendessen und Übernachtung im 
Hotel „Avalon“**** in Riga.

Nach dem Frühstück Transfer nach Ligatne. Hier beginnt die heutige Radtour am Fluss Gauja 
entlang durch den gleichnamigen Nationalpark. Heute erkunden Sie das ursprüngliche Lettland. 

und ist Lettlands ältestes und größtes Naturschutzgebiet. Die Landschaft des Nationalparks ist 
geprägt von rötlich bis weiß schimmernden Sandsteinfelsen, endlos grünen Wäldern und dem 
malerischen Fluss Gauja, der sich mitten durch diese idyllische Landschaft schlängelt. Aufgrund 
seiner hügeligen Landschaft und den vielen Grotten und Höhlen wird der Gauja Nationalpark auch 
als die Lettische Schweiz bezeichnet. Im Nationalpark gibt es mehrere Burgen und Schlösser, die 

während Ihrer Radtour die malerische Burg Turaida. Am Abend Rückkehr nach Riga, Abendessen 
und Übernachtung im Hotel „Avalon“****

Am Vormittag bleibt Zeit für eigene Unternehmungen in Riga. Vielleicht besuchen Sie den Rigaer 

besteigen den Turm der Petrikirche. Von hier hat man eine grandiose Aussicht über die Altstadt, die 

auf der Daugava und dem Rigaer Stadtkanal und betrachten die Stadtsilhouette vom Wasser aus. 
Am Nachmittag geht es per Bustransfer dann wieder zurück nach Klaipeda zum Fährterminal. 

9. Tag: Heimreise

Heute haben Sie wieder Gelegenheit, einen erholsamen Tag auf See zu genießen. Bei der Fahrt 

interessanter Landmarken wie die Inseln Rügen und Hiddensee, aus der Ferne ist bei gutem 
Wetter auch die Fehmarnsundbrücke zu erkennen. Bei der Fahrt durch die Kieler Förde geht es 
am Marine-Ehrenmal von Laboe und an der Schleuse Holtenau, der Einfahrt zum Nord-Ostsee-

Heimreise mit dem Bus und Fahrradanhänger in den Raum Lehrte / Burgdorf.

- Programmänderungen vorbehalten -

Preis pro Person € 1.748,-
Einzelzimmerzuschlag Hotels: € 250,-

Zuschlag Einzelkabine außen: € 270,-

(der Zuschlag für die Einzelkabine auf der Fähre kann ggf. durch Buchung einer Doppelkabine 
bei Unterkunft gemeinsam mit einem anderen allein reisenden Gast vermieden werden)

- Bis 3 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Mindestteilnehmerzahl: 18 Personen, max 20 
Personen -


